
– vergeblich.
»Der Schlüssel! Der Schlüssel!«, rief Bilbo. »Wo ist Thorin?«
Thorin eilte herbei.
»Der Schlüssel!«, brüllte Bilbo. »Der Schlüssel, der zu der Karte 

gehört! Probier ihn, solange noch Zeit ist!«
Thorin trat heran und nahm den Schlüssel von der Kette um 

seinen Hals. Er steckte ihn in das Loch. Er passte und ließ sich 
umdrehen. Schnapp! Der Lichtschein erlosch, die Sonne ging 
unter, der Mond war verschwunden, und die Nacht überzog den 
Himmel.

Nun stemmten sie sich alle zusammen gegen die Felswand, und 
langsam gab ein Stück davon nach. Lange, gerade Spalte wurden 
sichtbar und erweiterten sich: Eine Tür, fünf Fuß hoch und drei 
Fuß breit, zeichnete sich ab und schwenkte langsam und lautlos 
nach innen. Es war, als ob Dunkelheit wie ein Dunst aus dem Loch 
in der Bergwand strömte, und die tiefe Dunkelheit, in der nichts 
zu sehen war, lag vor ihren Augen, ein gähnender Schlund, der 
abwärts in den Berg hineinführte.

e r r a t u m

das grosse hobbit buch

Untenstehender Textabschnitt fehlt auf Seite 282 unten bzw.  
am Ende von Kapitel x i  a u f  d e r  t ü rs c h we l l e .
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